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Stromkunden
müssen ab Januar

mehr zahlen
Rekord bei der Öko-Umlage

BERUN. Wegen steigender
Energiewendekosten müssen
die BüLrger für ihren Strom ab
Januar noch tiefer in die Ta-
sche greifen. Die Ökostrom-
Umlage als Teil des Strom-
preises wird fiiLr 2014 auf ei-
nen Rekordwert von 6,307
Cent je Kilowattstunde festge-
legt. Offiziell soll die Umlage,
mit der Wind- und Solarparks
gefördert werden, am 15. Ok-
tober veröffendicht werden.

Nach Berechnungen des
Vergleichsportals Verivox
muss ein Drei-Personen-
Haushalt mit einen Verbrauch
von 3500 Kilowattsftmden
damit 2014 im Schnitt 1050
Euro für Stlom im Jahr be-
zahlen - etwa 70 Euro mehr
als bisher. Demnach scltlägr
die steigende Umlage mit 36
Euro mehr zu Buche, hinzu
kommen elf Euro zusätzliche
Mehrwertsteuer und ein Plus
von 23 Euro bei den Netzent-
gelten, teilte ein Sprecher

Die Stromrechnung wird
höher. Foto dpa

mit. Insgesamt gehe man
von einer Preisstei8erung
um sieben Prozent aus. Bis-
her sind 5,277 Cent Öko-
strom-Umlage über den
stompreis zu zahlen. Ver-
antwordich für das Oko-
strom-Umlagekonto sind
die vier Betreiber der gro-
ßen Stromtrassen in
Deutschland - sie kürn-
mem sich um das vergü-
tungssystem füLr Biogasan-
lagen, Wind- und Solar-
parks.

Die Differenz zwischen
dem für den Süom erziel-
ten Preis und dem auf 20
Jalre garantierten Vergü-
nrngssatz zahlen die Ver-
braucher per Umlage. In
diesem Ja}r sind weder die
'Industrierabatte noch der
Bau neuer wind- oder So-
laranlagen vorrangig ftir
den Umlageanstieg verant-
wordich. Nach Br.anchen-
schätzungen geht rund die
Hälfte des Anstiegs auf den
Einbruch der Börsenstrom-

Der Verbraucher muss
dadurch mehr bezahlen:
Denn gibt es für den Öko-
strom weniger Geld,
wächst automatisch die
Differenz zu den auf 20
Jahre festgelegten festen
Vergütungssätzen. Diese
Lücke wird über die Unla-
ge geschlossen. dpa

Bei uns im Internet:
!€; ri;! 50 sDart man die
Ökostromumlage ein


